
 
 
 

Wir sind zu erreichen 

 
Ihr Gesundheitshaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratung und Hilfen  
für Menschen mit Behinderung  
im Gesundheitshaus  
 
 
 
Wir beraten und unterstützen Menschen  
mit körperlichen, geistigen oder  
seelischen Behinderungen 

  
Stadt Flensburg 

 
Fachbereich 

Jugend, Soziales, Gesundheit 
Abteilung Soziale Sicherung 

Eingliederungshilfen für Menschen 
mit Behinderung 

 
Gesundheitshaus 

Norderstraße 58 – 60 
24939 Flensburg 

 
 
Fax:  0461/85–2476 
E-Mail:  eingliederung@flensburg.de 
 
 

Beratungstermine 

nach 

Vereinbarung 

(Die aktuellen Zuständigkeiten 
ersehen Sie bitte auf der letzten Seite) 
 

  Herausgeber: Stadt Flensburg, Fachbereich Jugend, 
Soziales, Gesundheit, Abteilung Soziale Sicherung, 
Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung im 
Oktober 2009 in Zusammenarbeit mit dem Büro für 
Grundsatzangelegenheiten – Gedruckt auf chlorfrei 
gebleichtem Papier 



Wenn Sie ..... .........dann sprechen Sie uns 
an! 

Wir können ….. 

 
 

• von Behinderung oder drohender Behinderung 
betroffen sind. 

 
• Angehöriger oder Angehörige sind. 
 
• eine umfassende und kompetente Beratung suchen. 
 
• Ihre Selbständigkeit erhalten oder wiedererlangen 

wollen. 
 
• Hilfen benötigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• Wir sind die erste Anlaufstelle 
eines umfassenden Beratungs- 
und Hilfenetzes in Flensburg. 

 
 
• Wir befassen uns mit Ihrem 

Anliegen und Ihrer persönlichen 
Situation. 

 
• Wir arbeiten 

einrichtungsunabhängig in einem 
Team erfahrener 
SozialpädagogInnen, ÄrztInnen 
und Verwaltungsfachkräften. 

 
• Unsere Beratung richtet sich nach 

den Vorschriften der 
Sozialgesetzgebung. 

 
• Wir beraten individuell nach 

Terminvereinbarung und zu den 
angegebenen Öffnungszeiten. 

 
• Rehabilitation und Teilhabe 

bedeuten, Hürden abbauen und 
Chancen stärken für behinderte 
Menschen, mit dem Ziel einer 
Integration und Teilhabe. 

 
 

• gemeinsam mit Ihnen über Ihre Probleme 
sprechen und Sie umfassend und 
kompetent beraten. 

 
• Sie über die Möglichkeiten der Hilfen für 

behinderte Menschen informieren. 
 
• mit Ihnen gemeinsam eine passende 

Unterstützung entwickeln. 
 
• Pädagogische Hilfen und Leistungen der 

Grundsicherung aus einer Hand erbringen 
 
• bei Bedarf individuelle Hilfen vermitteln. 
 
• mit Ihnen einen Hilfeplan erstellen, der die 

Ziele und Maßnahmen (Hilfen) beschreibt. 
 
• die Hilfen und Maßnahmen begleiten und im 

Sinne einer passgenauen Hilfe 
fortschreiben. 

 
• Sie gegebenenfalls an andere 

Rehabilitationsträger wie Krankenkassen 
und Rentenversicherungsträger oder an 
andere vorrangige Hilfesysteme 
weitervermitteln. 

 

Ihr Recht:  
Als Sozialhilfeträger erbringen wir Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft (soziale Rehabilitation). Je nach Hilfebedarf setzen Leistungen unter 
Umständen den Nachweis der Bedürftigkeit (Einsatz des Einkommens und Vermögens, Heranziehung Unterhaltspflichtiger) des Menschen mit Behinderung voraus. 
Im Verhältnis zu den anderen Rehabilitationsträgern wie Krankenkassen, Rentenversicherungsanstalten und Agenturen für Arbeit erbringen wir nachrangig 
Leistungen zur medizinischen und beruflichen Rehabilitation. 
Unsere Leistungen richten sich nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII) – Sozialhilfe und dem Achten Buch (SGB VIII) Jugendhilfe 



Bauer Horst 19 16 24 76 2.19 Arbeitsgruppenleitung
Bahnsen Thomas 23 32 24 76 1.22 stv. Arbeitsgruppenleitung

Logan Daniela 28 52 24 76 1.03 A – D
Petrick René 19 80 24 76 1.13 E, H, I
Lübke Xenia 21 53 24 76 1.12 J, K
Bost Eva-Maria 27 47 24 76 1.25 L - R, T - V, Z
Singer Jörn 21 75 24 76 1.04 F, G, S, W - Y

Bahnsen Thomas 23 32 24 76 1.22 C - F
Da Ros Martina 26 37 24 76 1.19 H
Erichsen Kerstin 19 49 24 76 1.19 S, U
Stahl Angelica 28 27 24 76 1.23 K, P–Q
Maciej Katrin 21 15 24 76 1.15 A, G, I, O, R, T, V
Nordmann Edgar 10 95 24 76 1.15 J, L, W–Z 
Mühlbrandt Inken 21 63 24 76 1.24 B, M–N

Oldenburg Juliane 27 40 24 76 1.14 A – B
Logan Daniela 28 52 24 76 1.03 C - G, I, Ra - Ri
Lübke Xenia 21 53 24 76 1.12 H, J, K
Singer Jörn 21 75 24 76 1.04 L – Q, T, U, V
Petrick René 19 80 24 76 1.13 Rj - Rz, S, W - Z

Bahnsen Thomas 23 32 24 76 1.22 E, F
Till Dirk 22 82 24 76 1.20 H, R
Stahl Angelica 28 27 24 76 1.23 D, I–K, V
Topolovic Magdalena 27 86 24 76 1.21 G, M, P (ohne Pet)
Maciej Katrin 21 15 24 76 1.15 A, B, L
Nordmann Edgar 10 95 24 76 1.15 C, Pet, W–Z
Erichsen Kerstin 19 49 24 76 1.19 N, O, Q, S–U

Vierck Miriam 19 84 24 76 2.21 A - D, F, H
Holler Birgit 29 79 24 76 2.21 I - R
Kliewer Berit 19 74 24 76 1.19 E, G, S - Z

Da Ros Martina 26 37 24 76 1.19 SGB XII:  C–G                                 
SGB VIII: A–I

Mühlbrandt Inken 21 63 24 76 1.24 SGB XII:  A, H, I, O, R–S
Till Dirk 22 82 24 76 1.20 SGB XII:  B, J, P, T–Z                          

SGB VIII: Q–Z
Topolovic Magdalena 27 86 24 76 1.21 SGB XII:  K–N, Q                                 

SGB VIII: J–P

Olsen Knut 18 05 24 76 514

Sachbearbeitung Wirt. Eingliederungshilfe

Intensive Einzelbetreuung - Verselbstständigung für junge Menschen unter 25 Jahren

Sozialpädagogische Beratung und Hilfeplanung

Arbeitsbereich für Erwachsene mit seelischer Behinderung

Sozialpädagogische Beratung und Hilfeplanung

Sachbearbeitung Wirt. Eingliederungshilfe

Arbeitsbereich für Kinder und Jugendliche mit Behinderung 

Zuständigkeiten in der Eingliederungshilfe SGB XII

Norderstraße 58 - 60, 24939 Flensburg

Arbeitsbereich für Erwachsene mit geistiger/körperlicher Behinderung

Sachbearbeitung Wirt. Eingliederungshilfe

Sozialpädagogische Beratung und Hilfeplanung

 


